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Vierter Abſchnitt .

Staatseinkünfte und Ausgaben von

Großbritannien und Irland .

I .

Staatseinkünfte .

Seit der Einfuͤhrung der Kriegsſteuern im Jahre 1798

wurden die Staatseinnahmen waͤhrend des Krieges in 3 große

Zweige abgetheilt .

1. Der con ſolidirte Fonds beſteht aus allen Abga⸗

benzweigen , die im Jahr 1786 , als der Sinkingfund gegruͤndet

wurde , vorhanden waren , und mancherley neuen Taren , die ſeither

eingefuͤhrt worden ſind . Er iſt mit den Zinſen und Annnitaͤten

der öffentlichen Schuld , mit den Summen , die den Regierungs⸗

Commiſſarien zum Aufkauf von Stocks eingehaͤndigt werden muͤſ⸗

ſen , mit der Civilliſte den Penſionen und manchen andern

Bewilligungen des Parlaments belaſtet . Alle Taren , welche

hierzu gehoͤren, ſind permanent .

2. Die Kriegstaxen dauern nur zum Theil fort . Sie be⸗

ſtanden fruͤher in der Eigenthumstare und in Zuſaͤtzen zu den Zoͤl⸗

len und zur Acciſe . Die Eigenthumstare iſt ganz aufgehoben

und kann , nach den beſtehenden Grundſaͤtzen, als das letzte Huͤlfs⸗
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mittel der Regierung in außerordentlichen Faͤllen betrachtet wer⸗
den . In den letzten Jahren betrug ſie uͤber 18 Millionen . Die

Kriegstaxen waren mit den Zinſen der Anlehen von den Jah⸗
ren 1807 , 1809 und 1811 beladen , deren Betrag aber von

dieſer Revenuͤen⸗Branche auf die Einkuͤnfte des conſolidirten
Fonds uͤbertragen worden iſt .

3. Einige Abgaben muͤſſen nach der brittiſchen Verfaſſung ,
als der jaͤhrlichen Bewilligung unterworfen , vorbehalten bleiben .

Fruͤher waren dies die Land⸗ und Malztaxe . Nachdem aber

erſtere der Schuldentilgung gewidmet und perpetuirlich gewor⸗
den iſt , iſt es noch die letztere , ſo wie gewiſſe Abgaben vom

Zucker , Tabak , von Aemtern , Penſionen , Gehalten ꝛc.

Nach einem Durchſchnitt von einer Reihe der letzten

Kriegsjahre , naͤmlich von 1808 bis 1815 einſchließlich , nahm

man die mittlere Beſteuerung zu 65 Millionen Pfund an .

Der Betrag der Einnahmen an eigentlichen Steuern , nach Ab⸗

zug der Ruͤckzoͤlle und anderer Ruͤckverguͤtungen, aber einſchließ⸗
lich der Erhebungskoſten , war

17902 Pf . St . 17,656,418 1805 Pf . St . 49,650,81

1793 — 17/170 %%, 18065 — 63304,254

1704 — 17,308,811 1807 — 358 „ 390,255

1705 — 17,858,454 1808 — 657,538,207

1796 — 138,/737,766 189 — 63,/405/204

1797 — 20,654,650 1810 —66,681,366

1798 — 30,20,15 181T — 6g4,/763,870
1709 — 35,229,968 1812 — 63,169,845

1800 — 33,896,464 1618 — 65,925,835

1801 — 35,415,96 1814 —60,684,192
180 — 37,240½13 1815 — 70421,788

183 — 37,677/3 1816 — 69,437,50

1804 — 45/359,281



Die reinen Einkuͤnfte von Großbritannien und Ir⸗

land beliefen ſich im Jahre 1817 bis 1818 auf ungefaͤhr 50

Millionen , im Jahre 1818 bis 1819 auf ungefaͤhr 53 Mil⸗

lionen Pfund .

Die Einnahme betrug naͤmlich

1. Uon den Zöllenßnßm ; 135,696

Dedet Ateit

eieet ,

. n den otttt 33

5. von den auferlegten Taxen , assesed

FCVVT 6,/560 , 209.
6. von der Landtante 1209/682 .

7. vermiſchte Einkuͤnfte 582,326 .
EEEUEERR

52,997,298 .

Hiervon fielen auf Irlannd . . 4,58,977 .

und auf Großbritannien . 438/416,321 .

Von letzteren waren

1. zum conſolidirten Fonds gehoͤrig . . 42,445,595 . )

2. Kriegsſteuern , nach Abzug der von

aufgehobenen Taxen eingegange⸗

nen Ruͤckſtaͤnden 2,089,927 .

3. jaͤhrlich auf Bills zu bewilligende

Abgaben 3i88o,gg⁰
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

48,416,321 .

r

„ ) Wozu aber die Einkünfte von Irland noch kommen , ſo

weit ſie hierher gehören .
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Im Jahre 18 19 wurden mehrere neue Taxen eingefuͤhrt,
deren Ertrag auf drey Millionen Pfund geſchaͤtzt ward 7 ) ; ſo,
daß die reinen Einkuͤnfte von Großbritannien und Irland im
Durchſchnitt auf ungefaͤhr 542 Millionen , die Bruttoein⸗
nahmen aber , nach Abzug der Ruͤckzoͤlle und anderer Ver⸗
guͤtungen, im Durchſchnitt auf ungefaͤhr 583 Millionen ange⸗
nommen werden koͤnnen. )

Die zum Unterhalt der Armen erhobenen Taxen , welche
beſonders ſtark auf den Guͤterbeſitzern laſten , betragen uͤber
8 Millionen Pfund Sterling . Schlaͤgt man dieſe zu den uͤbri⸗

gen Steuern , ſo erhoͤht ſich deren Betrag auf ungefaͤhr 67 Mil⸗
lionen Pfund Sterling ; dabey iſt zu beruͤckſichtigen, daß in Eng⸗
land viele Ausgaben von den Localitaͤten beſtritten werden , die
anderwaͤrts in den Staatsrechnungen erſcheinen .

2.

Ausgaben .

1. Die Civilliſte , und alle , auf dem conſoli⸗
dirten Fonds haftenden , Ausgaben werden , als ſtehend ,
nicht mehr in das jaͤhrliche Budget aufgenommen .

) Sie trafen in ſtarkem Maaße die Wolle ( E Millionen

Pfd . St . ) , das Malz ( 1,400,000 ) , Tabak ( SMillionen
Pfd . St . ) , Kaffe und Cacao , Thee und Pfeffer ( zuſammen
290,000 Pfo . St . ) .

* ) Das reine Staatseinkommen betrug im Jahr 1819
kaum 53 Millionen Pf . Sterl . Allein die Verhältniſſe
dieſes Jahrs waren ungünſtig , auch hat man die neuen

Auflagen erſt im Laufe des Jahres zu erheben angefangen .
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